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Suizid in der JVA Cottbus-Dissenchen 

 

Ein 40-jähriger Strafgefangener, der in der JVA Cottbus-Dissenchen eine Freiheitsstrafe von einem 

Jahr und zwei Monaten zu verbüßen hatte, wurde am Morgen des 3. Juni 2026 stranguliert in seinem 

Haftraum angetroffen. Sofort eingeleitete Wiederbelebungsmaßnahmen blieben erfolglos. 

Hinweise auf ein Fremdverschulden liegen nach gegenwärtigen Erkenntnissen nicht vor. 

Das Ministerium der Justiz und für Digitalisierung hat die Suizidpräventionsbeauftrage des Justizvoll-

zugs des Landes Brandenburg um eine Überprüfung des Falles gebeten. 
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